
Ausgabe 8/2021   ■   Samstag, 7. August 2021

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für viele von uns, insbesondere für die Kinder, hat die schönste Zeit des Jahres, 
die Sommerferien, begonnen. Die meisten Menschen verbinden damit Begriff e 
wie Erholung, Freizeit und Urlaub. 

Vieles ist im Moment wieder möglich und ich wünsche allen eine fröhliche und 
möglichst unbeschwerte Zeit. Pandemiebedingt und geprägt durch ein immer 
stärker werdendes Umweltbewusstsein rückt der Fokus auch immer mehr darauf, 
den Urlaub in der näheren Umgebung zu verbringen. Unser Landrat Thomas 
Eberth hat dafür den passenden Titel: „Urlaub dahemm“ geprägt. 

Im Rathaus oder unter www.stadt.land.wue.de fi nden Sie Anregungen und Ideen 
zur Freizeitgestaltung – nicht nur in den Sommerferien. 

Genießen Sie die kommenden Wochen auf die Weise, die Ihnen individuell am 
liebsten ist und lassen Sie sich inspirieren von den Möglichkeiten, die Ihnen in der 
obengenannten Initi ati ve aufgezeigt werden.

Ich 
wünsche Ihnen 

viel Freude 
beim Erleben und 

Entdecken in Ihrem 
individue� en Urlaub 

„wo auch immer“!

Herzlichst Ihr

Johannes Men� 
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Bereitschaftsdienst
Rufnummer für Hausbesuche: 116 117
In lebensbedrohlichen Fällen bitte den

Notarzt verständigen unter Tel. 112

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

07.08.- 08.08.2021 Dr. Achim Leybach
 Kirchgasse 16, 97342 Obernbreit, Tel. 09332/5911770
14.08.-15.08.2021 Axel Lorke
 Hauptstr. 31, 97239 Aub, Tel. 09335/99961
21.08.-22.08.2021 Dr. med. dent. Martin Jobst
 Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt, Tel. 09331/3301
28.08.-29.08.2021 Dr. Uwe Neis
 Hauptstr. 71, 97246 Eibelstadt, Tel. 09303/8338

Änderungen vorbehalten!

Den aktuellen Notdienst können Sie auch im Internet unter 
www.notdienst-zahn.de abrufen.

APOTHEKEN-NOTDIENST 

07.08.2021 Engel-Apotheke im Mainärztehaus, Jahnstr. 5, Ochsenfurt, 
 Tel. 09331 / 9833378 
08.08.2021 Florian-Geyer-Apotheke, Marktplatz 11, Giebelstadt, 
 Tel. 09334 / 99917
14.08.2021 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 5, Marktbreit, 
 Tel. 09332 / 3046
15.08.2021 Engel-Apotheke, Hauptstr. 23, Ochsenfurt, Tel. 09331/87700
21.08.2021 Rats-Apotheke, Hauptstr. 31, Ochsenfurt, Tel. 09331/2340
22.08.2021 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 40, Ochsenfurt, Tel. 09331/2330
28.08.2021 Adler-Apotheke, Marktstr. 6, Marktbreit, Tel. 09332/3423
29.08.2021 Engel-Apotheke im Mainärztehaus, Jahnstr. 5, Ochsenfurt, 

Tel. 09331/9833378
Änderungen vorbehalten!

Der aktuelle Apothekennotdienst kann im Internet unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de abgefragt werden!

1. Bürgermeister Johannes Menth

Anschrift:  Hauptstraße 16
  97253 Gaukönigshofen
Telefon:   0 93 37/97 19-0
Fax:   0 93 37/97 19-99
E-Mail:   info@gaukoenigshofen.bayern.de
Homepage:  www.gaukoenigshofen.de

Öffnungszeiten Rathaus:  
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Bürgermeistersprechstunden
Für Vor-Ort-Termine steht Herr Menth nach 
Vereinbarung jederzeit zur Verfügung!

In dringenden Fällen ist die Gemeinde unter folgender Rufnummer 
zu erreichen:
Wasserwart   01 73/8 57 83 54

Rufbereitschaft Bauhof  01 73/6 00 74 11 
   (nur außerhalb der Dienstzeiten!)

Bauho� eiter  01 72/6 56 84 07

Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen

Ärztliche Dienste

Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes

Ochsenfurt: 
Wertstoffhof Bärental, Am Ladehof 21

Di 9.00 – 18.00 Uhr
Mi 7.00 – 12.00 Uhr
Do 9.00 – 18.00 Uhr
Fr 9.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 14.00 Uhr

Wertstoffhof mit Annahme aller 
Elektro-Altgeräte (inkl. Bildschirme und 
Monitore, Kühl- und Gefriergeräte, 
Lampen, PV-Module) sowie Grüngut 
bis 5 Kubikmeter und Erdenverkauf

Gaukönigshofen: 
Grüngutsammelstelle

Die Grüngutsammelstelle ist jeweils 
am Samstag von 10.00 – 13.00 Uhr 
geöffnet.

DEINE ENTSCHEIDUNG. DEINE CHANCE. MACH MIT!

Du willst mehr erfahren oder dich online anmelden? Dann geh gleich auf www.feelfree-wuerzburg.de.

Du bist mindestens 13 Jahre alt und wohnst im Landkreis Würzburg? 
Du hast Lust, deinen Horizont zu erweitern und dich auch außerhalb der 
Schule zu engagieren? Wenn du jetzt ab dem 1. November auch noch 1-2 
Stunden wöchentlich Zeit mitbringen kannst, dann suchen wir genau DICH! 

Freiwillig. Ehrenamtlich. Engagiert. 
  Das Schuljahr, das Dich weiterbringt.

DEINE ENTSCHEIDUNG. DEINE CHANCE. MACH MIT!

Du willst mehr erfahren oder dich online anmelden? Dann geh gleich auf www.feelfree-wuerzburg.de.

Du bist mindestens 13 Jahre alt und wohnst im Landkreis Würzburg? 
Du hast Lust, deinen Horizont zu erweitern und dich auch außerhalb der 
Schule zu engagieren? Wenn du jetzt ab dem 1. November auch noch 1-2 
Stunden wöchentlich Zeit mitbringen kannst, dann suchen wir genau DICH! 

Freiwillig. Ehrenamtlich. Engagiert. 
  Das Schuljahr, das Dich weiterbringt.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Mittwoch, 25. August 2021, 12.00 Uhr
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Aktuelles aus dem Rathaus

Neues aus dem Bauhof
Am Festplatz in Gaukönigshofen wurde durch den Bauhof 
eine neue Grill- bzw. Feuerstelle angelegt.

Anbringung folgender Markierung auf den Wirtschaftswegen 
im Gemeindegebiet: „Rücksicht macht Wege breit“

Betriebsaus� ug Gemeindeverwaltung 
einschließlich Gemeinderäte
Am Donnerstag, den 08.07.2021 hat die Gemeindeverwal-
tung einschließlich der Bauhofmitarbeiter und der Gemein-
deräte einen ganztägigen Betriebsaus� ug zum Brombach-
see unternommen.
Nach einer 1,5-stündigen Schifffahrt mit der MS Brombach-
see inklusive Mittagessen wurde die Residenz in Ellingen 
besichtigt. Bis zur Rückfahrt hatte dann jeder Zeit zur freien 
Verfügung auf der Badehalbinsel Absberg.
Alle haben den Tag genossen und die Zeit zum regen Aus-
tausch und besseren Kennenlernen genutzt.

15. August 2021

Wichtiger Kassentermin 
3. Abschlag Grundsteuer
3. Abschlag Wasser- und Kanalgebühren
Gewerbesteuer

Die jeweiligen Beträge entnehmen Sie bitte den Be-
scheiden. Bei erteilter Abbuchungserlaubnis ist nichts 
zu veranlassen.
Die Barzahler werden gebeten, die Zahlungen recht-
zeitig in Auftrag zu geben.

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Gaukönigshofen. 

Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen und den 
amtlichen Teil ist 1. Bürgermeister Johannes Menth oder sein Ver-
treter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Einsender.

Anzeigen, Layout und Druck: 
Krieger-Verlag GmbH, 74572 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, 
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de, 
www.krieger-verlag.de

Das nächste Miteinander erscheint am 4. September 2021.
Redaktionsschluss: Mittwoch, 25. August 2021, 12.00 Uhr

Liebe Jugendliche,
diesem Miteinander liegt ein Fragebogen zu den 
aktuellen Interessen der Jugendlichen in unserer 
Gemeinde bei. Damit möchten wir ein Gefühl über die 
Zufriedenheit und Wünsche der jungen Mitbürger 
erhalten. Daher wäre es schön, wenn sich möglichst 
viele Jugendliche an dieser Umfrage beteiligen würden. 

In naher Zukun� , am 15.10.2021, ist ein Treff  
im Rahmen eines Jugendcafés in Gaukönigshofen 
geplant. Näheres hierzu wird im 
„Miteinander“ Ausgabe September 
bekannt gegeben.
Wir werden den Fragebogen 
ebenso auf der Homepage 
zum Herunterladen zur 
Verfügung stellen.

Vielen Dank im Voraus für 
euer Interesse und 
eure Beteiligung!

Jugendumfrage 

Gemeinde Gaukönigshofen

Bi� e sendet 

den Fragebogen 

bis spätestens 

31.08.2021 an die 

Gemeinde 

Gaukönigshofen 

zurück.
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Aus den Gemeinderatssitzungen

Hundesteuersatzung
Die Jahressteuer wird ab dem Jahr 2022 auf 60,00 Euro je 
Hund (Kampfhunde auf 400,00 Euro) angepasst und damit 
auch dem erhöhten Aufwand der Gemeinde für die sog. 
Hundetoiletten Rechnung getragen. 

Satzung über die Anleinp� icht von Hunden 
sowie über das Verunreinigungsverbot im 
Bereich der Gemeinde Gaukönigshofen
Im Bereich der öffentlichen Einrichtungen (gemeindliche 
Friedhöfe, Spiel-, Sport- und Bolzplätze) sind alle Hunde 
stets an der Leine zu führen. Auf Kinderspielplätzen sind 
keine Hunde gestattet.
Des Weiteren hat der Halter dafür zu sorgen, dass das Tier 
seine Notdurft nicht auf den öffentlichen Einrichtungen ver-
richtet. Ein Verstoß stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, wel-
che mit einer Geldbuße belegt wird.

Verordnung der Gemeinde Gaukönigshofen 
über das freie Umherlaufen von großen 
Hunden und Kampfhunden
Kampfhunde und große Hunde (Schulterhöhe mind. 50 cm) 
sind in allen öffentlichen Anlagen und auf allen öffentlichen 
Wegen, Straßen und Plätzen im gesamten Gemeindege-
biet ständig an der Leine zu führen.
Kampfhunden ist ein Maulkorb anzulegen. Ein Verstoß hier-
gegen ist mit einer Geldbuße belegt.
Nähere Informationen � nden Sie in der Verordnung, welche 
in dieser Ausgabe des Miteinanders auf Seite 8/9 bekannt 
gemacht wird und auch auf unserer Homepage zu � nden ist.

Sitzungstermine

Es � nden folgende Sitzungen statt:
13.09.2021 Gemeinderat
11.10.2021 Gemeinderat

Die Sitzung � ndet momentan coronabedingt im Haus 
der Jugend statt.

 Bitte beachten Sie:
Anträge/Bauanträge müssen 2 Wochen vor dem jewei-
ligen Sitzungstermin im Rathaus eingegangen sein, 
damit diese noch geprüft und die entsprechende Ver-
waltungsvorlage erarbeitet werden kann.

In eigener Sache

Dauerhaftes Parken in den Wohngebieten
Wir bitten um folgende Beachtung:
Dauerhaftes Parken auf den Straßen in Wohngebieten ist 
zu vermeiden. Bitte stellen Sie, wenn möglich, Ihre Fahr-
zeuge in den Garagen und Stellplätzen Ihrer Grundstücke 
ab. Durch die auf den Straßen abgestellten Pkws entstehen 
unübersichtliche Verkehrssituationen. Zudem wird hier eine 
erhöhte Gefahr für Kinder gesehen. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

Die luca-App
Auch unsere Gemeinde hat nun die luca-Schlüsselanhän-
ger erhalten.
Der luca-Schlüsselanhänger ist das analoge Gegenstück 
zur luca App. Der Schlüsselanhänger ist gedacht als einfa-
che Alternative für Nutzer:innen, die kein Smartphone ha-
ben und regelmäßig luca-Standorte besuchen. Der Schlüs-
selanhänger muss einmalig registriert werden. 
Weitere Informationen � nden Sie unter: www.luca-app.de
Wenn Sie Interesse an dem Anhänger haben, können Sie 
sich gerne bei uns unter Tel. 09337/97 19-0 melden. 

Bauen in Gaukönigshofen
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass vor 
Beginn von Bauarbeiten an einem Bauprojekt die Bau-
beginnanzeige, welche Sie in Ihrer Bauplanmappe � nden, 
bei uns einzureichen ist. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Unser Ortsrand soll schöner werden
Wir möchten alle Bürger/-innen die eine Nutzungsverein-
barung für den gemeindlichen Grünstreifen hinter den 
Grundstücken am Ortsrand haben, auf Folgendes hinwei-
sen:
Bitte tragen Sie dafür Sorge, dass diese gep� egt werden 
und ihrer tatsächlich genehmigten Nutzung entsprechen. 
Eine Ablagerung von Gartenabfällen, Bauschutt sowie das 
Errichten von Bauwerken bzw. das Aufstellen von irgend-
welchen Geräten etc. ist nicht gestattet. Die Pächter der 
gemeindlichen Grünstreifen haben sich verp� ichtet, während 
der Pachtzeit das Grundstück entsprechend zu p� egen und 
in einem ansehnlichen Zustand zu erhalten. Andernfalls se-
hen wir uns leider gezwungen die Nutzungsvereinbarungen 
zu kündigen und die P� ege wieder selbst zu übernehmen.
Ohne Nutzungsvereinbarung ist die Nutzung der gemeind-
lichen Flächen nicht gestattet!
So sieht ein gep� egter Grünstreifen aus:
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Erfrischung am Kneipp-Becken 
in Gaukönigshofen
Nachdem im letzten Sommer die Biberlesquelle zu wenig 
Wasser führte, wurde der Zu� uss zum Kneipp-Becken ne-
ben dem Sportplatz geschlossen. Mittlerweile ist das 
Kneipp-Becken gesäubert und der Ab� uss gereinigt, der 
Wasserzu� uss ist wieder geöffnet. Ehrenamtliche Helfer 
haben die Bank vor der Kneipp-Anlage erneuert und ver-
schiedene Sanierungsmaßnahmen durchgeführt und küm-
mern sich um die Sauberkeit an der Kneipp-Anlage. Vielen 
Dank dafür! 
Wir freuen uns, wenn diese Kneipp-Anlage von unseren 
Bürgerinnen und Bürgern rege genutzt wird!

Beratung in Rentenangelegenheiten
Der nächste Termin zur Beratung in Rentenangelegenheiten 
bzw. Aufnahme von Anträgen durch Herrn Erich Weißen-
berger (Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung Bund) � ndet am Mittwoch, den 08.09.2021, im Rat-
haus Gaukönigshofen statt.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Pfeuffer, 
Tel. 09337/9719-66 oder Frau Höfner unter Tel. 09337/9719-77 
zwecks vorheriger Terminabsprache.
Eine Beratung ohne Termin ist grundsätzlich nicht mög-
lich!

Neue Öffnungszeiten der Corona-Teststrecke
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten der Co-
rona-Teststrecke im Haus der Jugend in Gaukönigshofen: 
Ab August ist die Teststrecke samstags von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr geöffnet.

Online-Angebot der Gemeinde
Aufgrund der Corona-Situation weisen wir an dieser Stelle 
auf unseren Online-Service hin. Damit können Sie ver-
schiedene Anliegen bequem von zu Hause aus erledigen. 
Auf unserer Homepage https://www.gaukoenigshofen.de 
� nden Sie das Bürgerservice-Portal mit folgenden Angebo-
ten:
•  Briefwahl-Antrag
•  Meldebescheinigung
•  Ausweis Statusabfrage
•  Übermittlungssperren
•  Wasserzählerablesung
•  Bürgerauskunft
•  Abmeldung ins Ausland
•  Wohnungsgeberzustimmung
•  Sicherer Dialog
•  Führungszeugnis
•  Gewerbezentralregister
Ihre Anträge werden direkt an das Bürgerbüro weitergeleitet 
und dort weiterbearbeitet. 
Verschiedene Formulare gibt es auch auf unserer Home-
page. Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich Anträge 
und Formulare per Post zustellen zu lassen. Dazu reicht ein 
kurzer Anruf.

Bankettp� ege
Nach Abschluss der Getreideernte wird die Gemeinde die 
Bankette an den befestigten Flurwegen in Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Wegebaubeauftragten an den Getreide-
äckern abziehen lassen, um den ordnungsgemäßen Was-
serablauf von den öffentlichen Straßen zu gewährleisten. 
Wir bitten die Landwirte darum, wie bisher auch üblich, die 
Erde entsprechend auf den Äckern zu verziehen. Vielen 
Dank für die Mitarbeit!

Neue Spielgeräte für die „Arche Noah“
Über das Regionalbudget der „Allianz Fränkischer Süden“ 
werden Kleinprojekte gefördert. Hierdurch konnten diese 
Spielgeräte für die „Arche Noah“ � nanziert und neu ange-
schafft werden.

 

Amtliche Mitteilungen

Satzung für die Erhebung der Hundesteuer  
(Hundesteuersatzung – HStS)
Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) erlässt die Gemeinde Gaukönigshofen fol-
gende Satzung:

§ 1
Steuertatbestand

Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Ge-
meindegebiet unterliegt einer gemeindlichen Jahresauf-
wandsteuer nach Maßgabe dieser Satzung. Maßgebend ist 
das Kalenderjahr.

§ 2 
Steuerfreiheit

Steuerfrei ist das Halten von
1.  Hunden allein zu Erwerbszwecken, insbesondere das 

Halten von
  a. Hunden in Tierhandlungen,
  b.  Hunden, die zur Bewachung von zu Erwerbszwecken 

gehaltenen Herden notwendig sind und zu diesem 
Zwecke gehalten werden,

2.  Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-
Samariter-Bundes, des Malteser Hilfsdienstes, der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe oder des Technischen Hilfswerks, 
die ausschließlich der Durchführung der diesen Organi-
sationen obliegenden Aufgaben dienen,

3.  Hunden ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Auf-
gaben,

4.  Hunden, die von Mitgliedern der Truppen oder eines 
zivilen Gefolges verbündeter Stationierungsstreitkräfte 
sowie deren Angehörigen gehalten werden,

– Fortsetzung nächste Seite –
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5.  Hunden, die von Angehörigen ausländischer diplomati-
scher oder berufskonsularischer Vertretungen in der 
Bundesrepublik Deutschland gehalten werden,

6.  Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorüber-
gehend in Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen 
untergebracht sind,

7.  Hunden, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prü-
fungen bestanden haben und als Rettungshunde für 
den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder den Ret-
tungsdienst zur Verfügung stehen,

8.  Hunden, die für Blinde, Taube, Schwerhörige oder völlig 
Hil� ose unentbehrlich sind.

§ 3
Steuerschuldner, Haftung

(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter 
ist, wer einen Hund im eigenen Interesse oder im Inte-
resse seiner Haushalts- oder Betriebsangehörigen auf-
genommen hat. Als Hundehalter gilt auch, wer einen 
Hund in P� ege oder Verwahrung genommen hat oder 
auf Probe oder zum Anlernen hält. Alle in einen Haus-
halt oder einen Betrieb aufgenommenen Hunde gelten 
als von ihren Haltern gemeinsam gehalten.

(2) Halten mehrere Personen gemeinsam einen oder meh-
rere Hunde, sind sie Gesamtschuldner.

(3) Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des 
Hundes für die Steuer.

§ 4
Wegfall der Steuerp� icht, Anrechnung

(1) Die Steuerp� icht entfällt, wenn ihre Voraussetzungen in 
weniger als drei aufeinander folgenden Monaten im 
Kalenderjahr erfüllt werden.

(2) Tritt an die Stelle eines verstorbenen oder veräußerten 
Hundes, für den die Steuerp� icht im Kalenderjahr bereits 
entstanden und nicht nach Abs. 1 entfallen ist, bei dem-
selben Halter ein anderer Hund, entfällt für dieses Ka-
lenderjahr die weitere Steuerp� icht für den anderen 
Hund. Tritt in den Fällen des Satzes 1 an die Stelle eines 
verstorbenen oder veräußerten Hundes ein Kampfhund, 
entsteht für dieses Kalenderjahr hinsichtlich dieses 
Kampfhundes eine weitere Steuerp� icht mit einem Steu-
ersatz in Höhe der Differenz aus dem erhöhten Steuer-
satz für Kampfhunde und dem Steuersatz, der für den 
verstorbenen oder veräußerten Hund gegolten hat.

(3) Ist die Steuerp� icht eines Hundehalters für das Halten 
eines Hundes für das Kalenderjahr oder für einen Teil 
des Kalenderjahres bereits in einer anderen Gemeinde 
der Bundesrepublik Deutschland entstanden und nicht 
später wieder entfallen, ist die erhobene Steuer auf die 
Steuer anzurechnen, die dieser Hundehalter für das 
Kalenderjahr nach dieser Satzung zu zahlen hat. Mehr-
beträge werden nicht erstattet.

§ 5
Steuermaßstab und Steuersatz

(1) Die Steuer beträgt   
  für jeden Hund    60,00 Euro, 
  für jeden Kampfhund  400,00 Euro. 
(2) Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rassen-

spezi� scher Merkmale, Zucht und Ausbildung von einer 
gesteigerten Aggressivität und Gefährlichkeit gegen-
über Menschen oder Tieren auszugehen ist. 

  Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift sind alle in § 1 
der Verordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressi-
vität und Gefährlichkeit genannten Rassen und Grup-
pen von Hunden sowie deren Kreuzungen untereinan-
der oder mit anderen Hunden.

§ 6 
Steuerermäßigung

(1) Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt für
  1.  Hunde, die in Einöden gehalten werden. Als Einöde 

gilt ein Anwesen, dessen Wohngebäude mehr als 
500 m Luftlinie von jedem anderen Wohngebäude 
entfernt sind.

  2.  Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern 
oder Inhabern eines Jagdscheines ausschließlich 
oder überwiegend zur Ausübung der Jagd oder des 
Jagd- oder Forstschutzes gehalten werden, sofern 
nicht die Hundehaltung steuerfrei ist. Die Steuer-
ermäßigung tritt nur ein, wenn die Hunde die Brauch-
barkeitsprüfung oder eine ihr gleichgestellte Prüfung 
nach § 21 der Verordnung zur Ausführung des Baye-
rischen Jagdgesetzes mit Erfolg abgelegt haben.

(2) Die Steuerermäßigung nach Satz 1 kann nur für jeweils 
einen Hund des Steuerp� ichtigen beansprucht werden. 

  Sind sowohl die Voraussetzungen des Satzes 1 Nr. 1 als 
auch des Satzes 1 Nr. 2 erfüllt, wird die Steuer nur ein-
mal ermäßigt.

(3) Wird ein Hund aus einem nach den Vorschriften der 
Abgabenordnung als steuerbegünstigt anerkannten und 
mit öffentlichen Mitteln geförderten inländischen Tier-
heim oder Tierasyl vom Halter von dort in seinen Haus-
halt aufgenommen, ermäßigt sich die Steuer für jeden 
Monat der Hundehaltung um ein Zwölftel des Steuer-
satzes. Die Steuerermäßigung wird längstens für die 
ersten zwölf Monate der Hundehaltung nach Aufnahme 
in den Haushalt gewährt.

§ 7
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung und 

Steuerermäßigung
(1) Steuerermäßigungen werden auf Antrag gewährt.
  Der Antrag ist bis zum Ende des Kalenderjahres zu 

stellen, für das die Steuerermäßigung begehrt wird. 
  In dem Antrag sind die Voraussetzungen für die Steu-

erermäßigung darzulegen und auf Verlangen der Ge-
meinde glaubhaft zu machen. Maßgebend für die Steu-
erermäßigung sind die Verhältnisse zu Beginn des 
Kalenderjahres. Beginnt die Hundehaltung erst im Lau-
fe des Kalenderjahres, ist dieser Zeitpunkt entschei-
dend.

(2) Für Kampfhunde wird keine Steuerbefreiung nach § 2 
Nr. 7 und 8 und keine Steuerermäßigung gewährt.

§ 8
Entstehen der Steuerp� icht

Die Steuerp� icht entsteht mit Beginn des jeweiligen Kalen-
derjahres oder – wenn der Steuertatbestand erst im Verlauf 
eines Kalenderjahres verwirklicht wird – mit Beginn des 
Tages, an dem der Steuertatbestand verwirklicht wird.

§ 9
 Fälligkeit der Steuer

Die Steuerschuld ist mit der auf das Kalenderjahr entfallen-
den Steuer fällig am 1. April eines jeden Kalenderjahres, 
frühestens jedoch einen Monat nach Bekanntgabe des 
Steuerbescheids.

§ 10
Anzeigep� ichten und sonstige P� ichten

(1) Wer einen über vier Monate alten Hund hält, muss ihn 
innerhalb eines Monats nach Anschaffung unter An-
gabe von Herkunft, Alter und Rasse sowie unter An-
gabe, ob die Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne 
des § 2 erfolgt, und gegebenenfalls unter Vorlage ge-
eigneter Nachweise der Gemeinde melden.

(2) Wer einen unter vier Monate alten Hund hält, muss ihn 
innerhalb eines Monats nach Vollendung des vierten 
Lebensmonats des Hundes unter Angabe von Herkunft, 
Alter und Rasse sowie unter Angabe, ob die Hundehal-
tung zu einem Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, und 
gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter Nachweise 
der Gemeinde melden.

(3) Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes 
gibt die Gemeinde eine Hundesteuermarke aus, die der 
Hund außerhalb der Wohnung des Hundehalters oder 
seines umfriedeten Grundbesitzes stets tragen muss. 
Der Hundehalter ist verp� ichtet, einem Beauftragten der 
Gemeinde die Steuermarke auf Verlangen vorzuzeigen; 
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werden andere Personen als der Hundehalter mit dem 
Hund angetroffen, sind auch diese Personen hierzu ver-
p� ichtet.

(4) Der steuerp� ichtige Hundehalter (§ 3) soll den Hund 
innerhalb eines Monats bei der Gemeinde abmelden, 
wenn er ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat, wenn 
der Hund abhandengekommen oder tot ist oder wenn 
der Halter aus der Gemeinde weggezogen ist. Mit der 
Abmeldung des Hundes ist die noch vorhandene Hun-
desteuermarke an die Gemeinde zurückzugeben.

(5) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung 
oder Steuerermäßigung weg, ist das der Gemeinde in-
nerhalb eines Monats nach Wegfall anzuzeigen.

§ 11
Inkrafttreten

Diese Hundesteuersatzung tritt am 01.01.2022 in Kraft. Mit 
Ablauf des 31.12.2021 tritt die Hundesteuersatzung vom 
13.11.2007 außer Kraft.
Gemeinde Gaukönigshofen, den 13.07.2021
gez.
Johannes Menth
Erster Bürgermeister

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Gaukönigshofen  
für das Haushaltsjahr 2021
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern erlässt die Gemeinde Gaukönigshofen folgen-
de Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2021 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit  5.854.600,00 €
und   
im Vermögenshaushalt   
in den Einnahmen und Ausgaben mit 5.514.000,00 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen wird auf 2.223.600,00 € 
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1.   Grundsteuer 
  a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 380 v.H.
  b) für die Grundstücke (B)   380 v.H.
2.   Gewerbesteuer    340 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 

600.000,00 €
festgesetzt.

 § 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2021 in Kraft.
Gemeinde Gaukönigshofen, den 17.06.2021
gez. Johannes Menth
Erster Bürgermeister
 
Bekanntmachungsvermerk
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Gaukönigshofen für 
das Haushaltsjahr 2021 wurde mit Schreiben des Landrats-
amtes Würzburg vom 02.06.2021, Az. FB 11 We-941/2021-
012, rechtsaufsichtlich genehmigt.

Die Haushaltssatzung samt Anlagen ist bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung im 
Rathaus der Gemeinde Gaukönigshofen, Hauptstr. 16, 
97253 Gaukönigshofen, öffentlich zugänglich.

Gemeinde Gaukönigshofen, den 17.06.2021

Johannes Menth
Erster Bürgermeister

Der Vorsitzende des Vorstandes
Teilnehmergemeinschaft Darstadt - Goßmannsdorf

Flurneuordnung Darstadt - Goßmannsdorf
Stadt Ochsenfurt, Landkreis Würzburg
Gz. A3-TG 7522

Bekanntmachung
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 19.07.2021 Beschlüsse gefasst 
und Feststellungen getroffen über:
1.    Erläuterungen zur Teilnehmergemeinschaft, Aufgaben-

verteilung im Vorstand
1.1. Erläuterungen und Bestimmungen zu §§ 16 – 26 Flur-

bereinigungsgesetz –FlurbG–, Art. 2 und 4 AGFlurbG 
sowie zu den Vollzugsbestimmungen

1.2. Bestellung des „örtlich Beauftragten des Vorsitzenden 
des Vorstands“

1.3. Bestellung des Wegebaumeisters
1.4. Bestellung des P� anzmeisters
1.5. Sitzungen des Vorstands
1.6. Entschädigung der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder
1.7. Verp� ichtung von Vorstandsmitgliedern
2.    Kassen- und Rechnungswesen, Vorschüsse (später 

Beiträge), Verrechnungssätze für Eigenleistungen der 
Teilnehmer (Arbeitsleistungen)

2.1. Beitritt zum Verband für Ländliche Entwicklung Unter-
franken – VLE –

2.2. Darlehensaufnahme
2.3. Bestimmungen und Festsetzungen über Vorschüsse 

(später Beiträge) nach § 19 FlurbG
2.4. Bestimmungen über Leistungen der Teilnehmer (Ar-

beits- und Fuhrleistungen)
2.5. Bestellung der Kassenprüfer
3.    Sonstiges
3.1. Meldung von Haftp� ichtschadensfällen und Arbeits-

unfällen
3.2. Schutz der neu gebauten Wege
3.3. Schutz von Bodendenkmälern
3.4. Schutz der vorhandenen Grünbestände
3.5. Landzwischenerwerb
3.6. Öffentliche Zustellung an Beteiligte mit unbekanntem 

Aufenthalt
3.7. Hinterlegung der Beschlussniederschriften
3.8. Bekanntmachungen
3.9. Bekanntmachung der Niederschrift vom 19.07.2021

Eine Kopie der Niederschrift und die Satzung des Verban-
des für Ländliche Entwicklung Unterfranken – VLE – liegen 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten

vom 23.08.2021 mit 23.09.2021

in der Gemeindeverwaltung Gaukönigshofen aus.
Nach diesem Zeitpunkt können o. a. Unterlagen beim örtlich 
Beauftragten, Herrn Kilian Popp (Darstadt) eingesehen 
werden.

Würzburg, 20.07.2021

gez. Stefan Mehlig
Baurat
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Verordnung der Gemeinde Gaukönigshofen 
über das freie Umherlaufen 
von großen Hunden und Kampfhunden
Die Gemeinde Gaukönigshofen erlässt auf Grund von 
Art. 18 Abs. 1 und 3 des Gesetzes über das Landesstraf-
trecht und Verordnungsrecht auf dem Gebiet der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf- und Verord-
nungsgesetz – LStVG) folgende Verordnung:

§ 1 Leinenp� icht
(1)  Kampfhunde (§ 2 Abs. 1) und große Hunde (§ 2 Abs. 2) 

sind in allen öffentlichen Anlagen und auf allen öffent-
lichen Wegen, Straßen und Plätzen im gesamten Ge-
meindegebiet ständig an der Leine zu führen. Kampf-
hunden ist ein Maulkorb anzulegen.

(2)  Die Leine muss reißfest sein und darf eine Länge von 
drei Metern nicht überschreiten.

(3)  Ausgenommen von der Anleinp� icht nach Abs. 1 sind
  a) Blindenführhunde im Einsatz,

  b) Diensthunde der Polizei, des Strafvollzugs, des Bun-
desgrenzschutzes, der Zollverwaltung, der Bundes-
bahn und der Bundeswehr im Einsatz,

  c)  Hunde, die zum Hüten einer Herde eingesetzt sind, 

  d) Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehene Prü-
fungen bestanden haben und als Rettungshund für 
den Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder für 
den Rettungsdienst im Einsatz sind, 

  e) im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, soweit 
der Einsatz dies erfordert,

  f) Jagdhunde in der tatsächlichen Jagdausübung

(4)  Abweichend von Abs. 1 darf großen Hunden, nicht aber 
Kampfhunden, außerhalb der geschlossenen Ortslage, 
auf den als Anlage beigefügten Lageplan nicht mit dun-
kelgrau gekennzeichneten Flächen freier Auslauf ge-
währt werden.

§ 2 Begriffsbestimmungen
1)   Die Eigenschaft als Kampfhund ergibt sich aus Art. 37 

Abs. 1 Satz 2 LStVG in Verbindung mit der Verordnung 
über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefähr-
lichkeit vom 10. Juli 1992 (GVBl S. 268), geändert durch 
Verordnung vom 4. September 2002 (GVBl S. 513, ber 
S. 583).

(2)  Große Hunde sind erwachsene Hunde, deren Schul-
terhöhe mindestens 50 cm beträgt, soweit sie keine 
Kampfhunde sind. Erwachsene Tiere der Rassen 
Schäferhund, Boxer, Dobermann und Deutsche Dogge 
gelten stets als große Hunde.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 18 Abs. 3 LStVG kann mit Geldbuße belegt werden,
1.  Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 Abs. 1 ei-

nen Kampfhund oder großen Hund nicht an der Leine 
führt oder

2.  Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 Abs. 2 einen 
Kampfhund oder großen Hund an einer nicht reißfesten 
oder an einer mehr als drei Meter langen Leine führt.

§ 4 Inkrafttreten, Geltungsdauer
(1) Die Verordnung tritt am 16.08.2021 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Hundehaltungsverordnung vom 
02.05.2011 außer Kraft.

Gemeinde Gaukönigshofen, den 13.07.2021

gez. Johannes Menth
Erster Bürgermeister

Anlage: Lagepläne

Gaukönigshofen – Radweg bis nach Acholshausen

Radweg bis nach Rittershausen
Acholshausen

Eichelsee
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Rittershausen

Wolkshausen

Satzung über die Anleinp� icht von Hunden 
sowie über das Verunreinigungsverbot im 
Bereich der Gemeinde Gaukönigshofen
Die Gemeinde Gaukönigshofen erlässt auf Grund des 
Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern (GO) folgende Satzung:

§ 1 Verbote
(1)  Wer Hunde in öffentlichen Einrichtungen innerhalb der 

geschlossenen Ortslage (siehe im Lageplan rot ein-
gezeichnete Fläche) der Gemeinde Gaukönigshofen 
mit sich führt, hat dies so zu tun, dass andere nicht 
gefährdet, geschädigt oder belästigt werden. Die Per-
son, die einen Hund führt, muss dabei jederzeit körper-
lich in der Lage sein das Tier zu beherrschen.

(2)  Im Bereich der öffentlichen Einrichtungen der Gemein-
de Gaukönigshofen sind Hunde stets an einer reiß-
festen Leine von höchstens 3,00 m Länge mit schlupf-

sicherem Halsband zu führen. Von öffentlichen 
Kinderspielplätzen der Gemeinde Gaukönigshofen sind 
Hunde fern zu halten, auch ein Mitführen an der Leine 
ist in diesen Bereichen nicht gestattet.

§ 2 Begriffsbestimmungen
(1)  Öffentliche Einrichtungen im Sinne dieser Satzung sind 

die gemeindlichen Friedhöfe, Spiel-, Sport- und Bolz-
plätze sowie Kinderspielplätze und Parkanlagen. 

(2)  Kinderspielplätze sind von der Gemeinde Gaukönigs-
hofen geschaffene öffentlichen Flächen, die für Kinder 
zum Spielen bestimmt sind und die in der Regel ent-
sprechende Einrichtungen, wir z. B. Sandkästen, Turn- 
und Spielgeräte, Ballspiel� ächen u. ä. aufweisen. Zu 
den Kinderspielplätzen gehören auch die Bereiche, in 
denen sich die Aufsichtspersonen der spielenden Kin-
der regelmäßig aufhalten, z. B. die Flächen, auf denen 
sich Ruhebänke usw. be� nden. Zu den Kinderspiel-
plätzen gehören auch von der Gemeinde Gaukönigs-
hofen der Allgemeinheit zur Verfügung gestellte Bolz-
plätze.

§ 3 Ausnahmen
Von § 1 dieser Satzung sind ausgenommen:
a)  Blindenführhunde,
b)  Diensthunde der Polizei, des Strafvollzugs, des Bun-

desgrenzschutzes, der Zollverwaltung, der Bundesbahn 
und der Bundeswehr im Einsatz,

c)   Hunde, die zum Hüten einer Herde eingesetzt sind, 
d)  Hunde, die die für Rettungshunde vorgesehene Prüfun-

gen bestanden haben und als Rettungshund für den 
Zivilschutz, den Katastrophenschutz oder für den Ret-
tungsdienst eingesetzt sind, sowie

e)  im Bewachungsgewerbe eingesetzte Hunde, soweit der 
Einsatz dies erfordert. 

f)   Jagdhunde in der tatsächlichen Jagdausübung

§ 4 Verunreinigungsverbot
(1) Der Halter oder die Begleitperson eines Hundes hat 

dafür zu sorgen, dass das Tier seine Notdurft nicht auf 
den in § 1 genannten öffentlichen Einrichtungen ver-
richtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unver-
züglich zu beseitigen. 

(2) Absatz 1 gilt nicht für ausgebildete Blindenhunde im 
Einsatz.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten
Nach Art. 24 Abs. 2 Gemeindeordnung (GO) in Verbindung 
mit § 17 Ordnungswidrigkeitengesetz (OWiG) kann mit 
Geldbuße bis zu 1.000,00 € belegt werden, wer vorsätzlich
1.  entgegen § 1 Abs. 1 im Bereich der öffentlichen Ein-

richtungen der Gemeinde Gaukönigshofen einen Hund 
mit sich führt und zulässt, dass der Hund andere gefähr-
det, schädigt oder belästigt oder körperlich nicht dazu 
in der Lage ist, das Tier zu beherrschen,

2.  entgegen § 1 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 im Bereich der 
öffentlichen Einrichtungen der Gemeinde Gaukönigs-
hofen Hunde nicht an einer reißfesten Leine von höchs-
tens 3,00 m Länge und schlupfsicherem Halsband führt,

3.  entgegen § 1 Abs. 2 Satz 2 auf oder im Bereich öffent-
licher Kinderspielplätze der Gemeinde Gaukönigshofen 
Hunde mit sich führt,

4.  entgegen § 4 einen Hund auf eine in § 1 genannten 
öffentlichen Einrichtung seine Notdurft verrichten lässt, 
und diese nicht unverzüglich beseitigt.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 16.08.2021 in Kraft.

Gemeinde Gaukönigshofen, 13.07.2021

gez. 
Johannes Menth
Erster Bürgermeister

 – Fortsetzung auf Seite 10 –
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– Fortsetzung von Seite 9 –
Satzung über die Anleinp� icht von Hunden sowie über 
das Verunreinigungsverbot im Bereich der Gemeinde 
Gaukönigshofen

Anlage:
Lagepläne
Gaukönigshofen

Acholshausen

Eichelsee

Rittershausen

Wolkshausen

Bekanntmachungen/Termine

Finanzamt Würzburg

25 Jahre Erfolgsgeschichte ELSTER – 
auch im Jubiläumsjahr sind wir auf der 
Mainfrankenmesse für Sie da! 

Das Dienstleistungsportal „ELSTER – 
Ihr Online-Finanzamt“ wird 25 Jahre alt. 
Seit der Idee einer elektronischen Einkom-
mensteuererklärung in 1996 wird der Funk-
tionsumfang unseres E-Government-Ver-
fahrens ständig erweitert. Bürger/innen 

sowie Unternehmen und Steuerberater/innen können über 
dieses System sicher und komplett papierlos mit dem Finanz-
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Für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit 
Kindern von 0 – 3 Jahre (Ende des 3. Lj.)
Veranstaltungstermine August/September 2021 
im Projekt „junge Eltern / Familien
http://www.aelf-wu.bayern.de/ernaehrung/familie/157711/index.php
Bitte beachten: Aufgrund der Hygienebestimmungen kön-
nen die Seminare kurzfristig auf „Online“ umgestellt werden.
07.08.2021 Einführung der Beikost
10.00 - 12.30 Uhr  Hebammenpraxis „Sei willkommen“ 
12.08.2021 Stillvorbereitung - Gut ernährt von
9.30 - 12.00 Uhr Anfang an 
 Hebammenpraxis „Sei willkommen“ 
04.09.2021 Einführung der Beikost  
10.00 - 12.30 Uhr Hebammenpraxis „Sei willkommen“ 
06.09.2021 Online - Kindersnacks für unterwegs
20.00 - 21.15 Uhr Online- AELF Würzburg 
07.09.2021 Gute Laune am Familientisch
18.30 - 20.00 Uhr Online- AELF Würzburg 
14.09.2021 Einführung der Beikost  
9.00 - 11.00 Uhr Universitätsfrauenklinik Würzburg 
 (Elternschule-Untergeschoss) 
19.09.2021 Sternstunden in der Natur  
9.00 - 10.30 Uhr Waldspaziergang 
19.09.2021 Sternstunden in der Natur  
10.45 - 12.15 Uhr Waldspaziergang 
21.09.2021 Kinderernährung - kinderleicht? – 
20.00 - 21.30 Uhr  Online- AELF Würzburg 
23.09.2021 Bewegte Babyzeit von 7 - 10 Monaten
16.30 - 17.30 Uhr Familienstützpunkt Innenstadt 

Würzburg 
23.09.2021 Bewegte Babyzeit von 3 -6 Monaten
15.00 - 16.00 Uhr Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg
29.09.2021 Gute Laune am Familientisch 
20.00 - 21.30 Uhr Online- AELF Würzburg 

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnach-
folge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem 
interessierten Betrieb individuell und vertraulich eine Stra-
tegie für Möglichkeiten und Wege von Problemlösungen 
entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Orga-
nisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unterneh-
mensübergaben, etc.). 
Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 12. August 2021 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und am Donnerstag, 09. Septem-
ber 2021 von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

amt kommunizieren – von der Abgabe der Steuererklärung bis 
zur Bekanntgabe des elektronischen Steuerbescheides. 
Unter www.elster.de können Sie nicht nur Steuererklärungen, 
sondern auch diverse Anträge, Einsprüche, sonstige Nach-
richten oder den Fragebogen zur steuerlichen Erfassung für 
Existenzgründer erstellen und an das Finanzamt übermitteln.
Nutzen Sie außerdem den Service der vorausgefüllten Steu-
ererklärung, indem Sie sich für den Abruf von Bescheinigungen 
anmelden. Nach Übermittlung eines Abrufcodes stellt Ihnen die 
Steuerverwaltung Daten wie Lohnsteuerbescheinigungen, 
Rentenbezugsmitteilungen etc. zur Verfügung, die Sie per 
Mausklick in die Steuererklärung übernehmen können. 
Zwischenzeitlich � ndet das Zugangszerti� kat für ELSTER 
auch für Online-Verfahren außerhalb der Steuerverwaltung 
Verwendung. Erste Verfahren wurden z. B. zur Beantragung 
von Coronahilfen oder der Forschungszulage umgesetzt.
Auf der Mainfrankenmesse in Würzburg stehen Ihnen die un-
terfränkischen Finanzämter mit ihren Elsterbeauftragten gerne 
für Fragen rund um ELSTER zur Verfügung. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie sich kostenlos im Online-Portal 
unter www.elster.de registrieren, eine Zerti� katsdatei erstellen 
und den Abrufcode für den Abruf von Bescheinigungen be-
antragen können. 
Daneben stellen wir die interessanten Ausbildungsberufe in der 
bayerischen Steuerverwaltung vor: Ausbildung zum/zur Finanz-
wirt/in, Dipl.-Finanzwirt/in (FH), Fachinformatiker/in Systemin-
tegration und Dipl.-Verwaltungsinformatiker/in.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Halle 8, Stand 843!

Kriegsgräberfürsorge bittet um Unterstützung
Seit mehr als 100 Jahren kümmert sich der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge im humanitären Auftrag um die 
P� ege und den Erhalt deutscher Kriegsgräber. Jahr für Jahr 
werden insbesondere in Osteuropa immer noch Gefallene des 
Zweiten Weltkrieges geborgen, Vermisstenschicksale nach 
Jahrzehnten endlich geklärt und die Gebeine dauerhaft auf 
Kriegsgräberstätten beigesetzt. 
Die Suche nach Kriegstoten gehört ebenso zu den Aufgaben 
des Volksbundes wie die Betreuung und Information von Ange-
hörigen oder die P� ege einer zeitgemäßen Erinnerungskultur. 
Kriegsgräberstätten sind Orte internationaler Begegnungen 
und der Aussöhnung einst verfeindeter Völker. Sie dienen 
Menschen aller Generationen als stumme Mahnung vor den 
Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft. 
Die Arbeit des Volksbundes wird zum überwiegenden Teil 
durch Spenden und private Zuwendungen � nanziert. Insbe-
sondere die jährlich im Herbst statt� ndende Haus- und Stra-
ßensammlung trägt dazu in Bayern im erheblichen Maße bei. 
Leider fehlt es vielerorts in Unterfranken an freiwilligen Helfern. 
Volksbund-Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer ruft deshalb 
dazu auf, den Volksbund dabei zu unterstützen. „Hierbei kön-
nen auch Jugendliche helfen, die von uns natürlich auch ein 
Dankeschön für ihren Einsatz erhalten.“ Jugendliche ab zwölf 
Jahren können mit Sammelbüchsen beispielsweise Allerheili-
gen am Friedhof oder auf öffentlichen Plätzen um Spenden 
bitten. Der Einsatz als Sammler von Haus-zu-Haus ist ab 16 
Jahren möglich. „Jugendgruppen, Pfad� nder, Ministranten 
oder aus Vereinen sind uns ebenso willkommen wie erwach-
sene Helferinnen und Helfer“, so Bauer. Interessenten können 
sich direkt an den Volksbund-Bezirksverband Unterfranken in 
Würzburg per E-Mail an bv-unterfranken@volksbund.de oder 
telefonisch unter 0931 / 52122 wenden und erhalten weitere 
Informationen zur Sammlung und zur Arbeit des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 
Die Sammlung findet in diesem Jahr zwischen dem 
22. Oktober und dem 7. November statt.

Kontakt und Rückfragen: Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge, BV Unterfranken
Bezirksgeschäftsführer Oliver Bauer, Tel. 0931/52122, 
Mail: bv-unterfranken@volksbund.de
Adresse: Eichendorffstraße 14 b, 97072 Würzburg, 
web: https://unterfranken.volksbund.de

Plane Dein Leben mit Alternativen 
und sieh Deine Wege nicht 
als einzige Möglichkeit an.
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Bücherei

Katholische öffentliche Bücherei 
Gaukönigshofen

Wir sind in den Sommerferien für Sie da:
Mo 16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Mi 16.30 Uhr – 18.00 UhrMi 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

Schulangelegenheiten

 VVM zu Besuch 
in der Grundschule Sonderhofen
Am 15.07.2021 kamen Frau Wolfeil mit ihrer Kollegin vom 
Verkehrsunternehmens-Verbund Mainfranken GmbH 
(VVM) zu uns in die zwei 4. Klassen der Grundschule Son-
derhofen. Sie haben uns das Linienbusfahren und das 
dafür notwendige Verhalten erklärt. Wir lernten z. B. wo der 
tote Winkel eines Buses ist, wie man sich richtig im Bus 
oder an der Haltestelle verhält.
Wir hörten gespannt den Erklärungen unserer Besucher zu 
und stellten viele Fragen. Das Highlight war, als wir mit ei-
nem echten Linienbus fahren durften. Darin wurden uns die 
Gefahren im Bus klar vor Augen geführt, indem ein als 
„Marie“ bemalter Behälter als Versuchsobjekt im Bus dien-
te. Dieser zeigte uns, was mit einem Kind passiert, wenn 
der Schulbus plötzlich bremsen muss - sich das Schulkind 
aber nicht richtig festhält.
Unsere Klasse bedankte sich zum Schluss noch bei den 
beiden Frauen für den interessanten Unterricht. Sie über-
reichten uns noch als Aufmerksamkeit kleine Geschenke. 
Wir haben viel gelernt und hatten dabei auch noch viel 
Spaß. 

Tex: Anna Bierbaum, Klasse 4b
Foto: K. Hellert

Volkshochschule

VHS-Kurse für Gaukönigshofen 
Aquarellmalerei
Kurs-Nr. 21H25825GA
04.10.2021, 19.30-21.30, 5-mal
Mittelschule Gaukönigshofen, Kunstraum
40,00 EUR, 6- 10 TN
Hatha-Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene
Kurs-Nr. 21H32465GA
04.10.2021, 18.00-19.30, 17-mal
Kindergarten Gaukönigshofen, Gymnastikraum
121,00 EUR, 8 TN
Die scharfe, feurige, indische Küche
Kurs-Nr. 21H36867GA
16.10.2021, 17.00-20.30, 1-mal
Mittelschule Gaukönigshofen, Küche
26,00 EUR, 6 TN
„Einfach lecker!“ - Schnelle Gerichte aus dem Thermomix
Kurs-Nr. 21H36865GA
05.11.2021, 18.30-21.30, 1-mal
Mittelschule Gaukönigshofen, Küche
13,00 EUR, 6 - 7 TN
„Einfach lecker!“ - Schnelle Gerichte aus dem Thermomix
Kurs-Nr. 21H36866GA
Stefanie Nöth
26.11.2021, 18.30-21.30, 1-mal
Mittelschule Gaukönigshofen, Küche
13,00 EUR, 6 - 7 TN
Die vegetarische indische Küche for you
Kurs-Nr. 21H36868GA
18.12.2021, 17.00-20.30, 1-mal
Mittelschule Gaukönigshofen, Küche
26,00 EUR, 6 TN
Schnelle Asia-Küche for you
Kurs-Nr. 21H36869GA
29.01.2022, 17.00-20.30, 1-mal
Mittelschule Gaukönigshofen, Küche
26,00 EUR, 6 TN

Anmeldung unter Telefon: 0 93 31/ 28 90
E-Mail: info@vhs-ochsenfurt.de

Vereinsnachrichten

Einladung Mitgliederversammlung 
 

Der Josefsverein Gaukönigshofen lädt zur Mitgliederversammlung 

am Donnerstag, den 16. September 2021 um 19.30 Uhr 
ins Haus der Jugend ein. 

  

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Einladung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Rückblick und aktuelle Informationen 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Neuwahl des bzw. der 1. Vorsitzenden, Nachwahlen 
8. Sonstiges, Wünsche und Anregungen 
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Der Josefsverein Gaukönigshofen lädt zur 
Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 16. September 2021 
um 19.30 Uhr ins Haus der Jugend 

ein.

Tagesordnungspunkte:
1.   Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Einladung
2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.   Rückblick und aktuelle Informationen
4.   Bericht der Kassiererin
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung des Vorstandes
7.   Neuwahl des bzw. der 1. Vorsitzenden, Nachwahlen
8.   Sonstiges, Wünsche und Anregungen
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An manchen Tagen 
musst Du Dein eigener 

 Sonnenschein sein!

Frauenbund Gaukönigshofen
„Rest-Jahresplanung“
In der Hoffnung, dass „Corona“ uns keinen Strich durch die 
Rechnung macht, hier unsere Veranstaltungen bis zum 
Jahresende: 
Samstag, 18.09.   
Wanderung auf der Traumrunde Marktbreit – Obernbreit 
13.00 Uhr, Treffpunkt: Alter Bahnhof 
Montag, 11.10.   
Rosenkranzandacht anschließend Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen im Jakobushaus 
Samstag, 23.10.   
Kreativwerkstatt bei Petra Neckermann-Höfner, 13.00 Uhr 
Montag, 01.11.   
Treffen bei Tee und Gebäck nach dem Rosenkranz 
Dienstag, 16.11.   
 8.30 Uhr  Frühstück 
ab 9.30 Uhr Vortrag „Fränkisch-Fromm-Frech“ im Jakobushaus
Montag, 06.12.   
Adventsfeier

Bürgerverein Gaukönigshofen
Einladung 
zur Generalversammlung
Zur Mitgliederversammlung im Haus 
der Jugend am Samstag, den 18. Sep-
tember 2021 um 20.00 Uhr wird herz-
lich eingeladen! 

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
3. Rückblick auf die letzte Wahlperiode
4. Vorschau auf die Saison 2021/2022
5. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen 
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
Au f euer Kommen freut sich die Vorstandschaft  

Veranstaltungen in der Gemeinde

Evangelische Gottesdienste 
             in Gaukönigshofen 

 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten  

um 11.00 Uhr im Jakobushaus bzw.  
von April bis Oktober in der Nikolauskapelle! 
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SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 
VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de
Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 
FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 
bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 
Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 
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Sudoku – Schwierigkeitsgrad mittel

 


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Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos 
im Mitteilungsblatt in guter Qualität 

veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 
(keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der 
Dateigröße erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 

• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, 
sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) 
abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder 
Bilder haben oft nur eine Auflösung von 72 dpi 
(genügt zur Darstellung am Bildschirm, aber nicht 
für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitz-
licht, da Fotos, die ohne Blitzlicht aufgenommen 
werden meist eine gewisse Unschärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet 
oder unscharf aufgenommen wurden, behält sich 
der Verlag die Veröffentlichung vor.

Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht 
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider weg-
lassen, wir können dann aber nicht bei jedem 
einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. 
Dies ist aufgrund der großen Anzahl an Bildern 
(ca. 400 bis 800 Bilder je Woche) zu aufwendig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, 
dass Bilder die oben genannten Anforderungen 
erfüllen. Vielen Dank!

Krieger-Verlag
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Hausnummer, Briefkasten und 
Klingelschild sollen lesbar sein!

Stellen Sie sich einmal vor: 
Sie brauchen mitt en in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut 
lesbar? Und auch der Name am 
Briefk asten oder Klingelknopf? 
Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn 
Sie dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungs-
zusteller sind für eindeuti ge 
Beschrift ungen dankbar.

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing



Kelterei  Hanselmann
Badstr. 2   97234 Albertshausen

Lohnkeltern
Bag in Box
Verkauf  von  Most
und Apfelsaft

Termine unter:  09366 / 1493

Wir Kommunionkinder
aus Acholshausen, Gaukönigshofen und 

Rittershausen bedanken uns herzlich
für alle Glückwünsche und Geschenke sowie bei allen beteiligten 

Personen und Musikkapellen, die bei der Gestaltung unserer 
feierlichen Erstkommunion am 18. Juli 2021 mitgewirkt haben. 

Dieser besondere Tag wird uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Vorne von links: Diana Greipel, Maxi Sophia Mahlmeister, Anna 
Englert, Sophie Feix, Laura Buchholz, Lioba Düchs, Alexia Karl
Hinten von links: Anton Schäffer, Trey Wegmann, Jan Michel, 
Jonas Kemmer, Fritz Korbmann, Joa Busch, Julius Deppisch

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag



Danke!
FÜR DIE ANTEILNAHME



ANZEIGEN BITTE DEUTLICH SCHREIBEN 
UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!



DIE BAUMSCHULE in Erlach (Ochsenfurt)

Schwarzenbergstr. 28 - GRUEN & MEHR  R. SCHRAMM - www.schramm-baumschule.de

Donnerstag & Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr * Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr

u. n. Vereinbarung: 09331-985958



Wir bitten dringlichst darum, weitere Beleidigungen 
und Diffamierungen gegenüber behinderten und 
kranken Menschen zu unterlassen.
 Fam. M. Richter   I   Fam. G. Heß

Unsere Schwerpunkte: 
Arbeitsrecht und Zivilrecht 
Ehe- und Familienrecht 
Erbrecht und Urheberrecht

Matthias Heese & Werner Nied
R E C H T S A N W Ä L T E

Julius-Echter-Straße 8 · 97084 Würzburg-Heidingsfeld · Tel. 0931. 65802 
Zweigstelle: Am Hochstein 12 · 97337 Dettelbach · Tel. 09324. 9814467

kanzlei@heese-nied.de · www.heese-nied.de

Werner Nied · Matthias Heese · Marion Deinzer

Bädern
Solaranlagen
Heizungsanlagen 
Wohnraumlüftung
Regenwassernutzung

Trinkwasserdesinfektion
Visualiserung
Regelungstechnik
Lichttechnik
KNX-Gebäudeautomation

NSI TECHNIK
Weinbergweg 11
97253 Acholshausen

Büro: 0 93 37/9 89 79 21
Fax: 0 93 37/9 89 79 22
Mobil: 01 79/1 22 73 28

MICHAEL NÖTH
Installations- und Heizungsbaumeister
Energieberater (HWK)
Betriebswirt (HWK)

Internet: www.nsi-technik.de
E-Mail: info@nsi-technik.de

SYSTEMINTEGRATION VONGroßer Gefl ügelverkauf am Fr., 27.08. und 24.09.2021
Legereife Hühner geeignet für Mobil- und Freilandhaltung
Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Gaukönigshofen, in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 11.30 Uhr

Gefl ügelzucht J. Schulte, 0 52 44/89 14, www.gefl uegelzucht-schulte.de

Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!


